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Niederschrift 
 

über die Sitzung des Fremdenverkehrs-, Kultur- und Jugendausschusses der 
Gemeinde Köhn (KÖHN/KA/01/2016) vom 12.04.2016 

 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Herr Jonas Barnstedt  

Mitglieder 
Herr Helmut Arp  
Frau Gabriele Dierolf  
Frau Doris Griebel-Boll  
Frau Barbara Sauermann zugleich als Protokollführerin 
Herr Willi Wunder  

Gäste 
Herr Erwin Ehlers Gemeindevertreter 
Herr Rainer Longk Bürgermeister 
 
 
Abwesend: 

Mitglieder 
Herr Gerd-Dieter Arp  
 
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende 21:35 Uhr 
Ort, Raum: 24257 Köhn, Hauptstr. 21, Bürgerhaus "Stakenteich" 
 
 
Tagesordnung: Vorlagennummer: 

- öffentliche Sitzung - 

 1.   Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähig-
keit 

 

   
 2.   Einwohnerfragestunde  
   
 3.   Planung und Organisation der Kinderveranstaltungen zum 

Gemeindefest 
 

   
 4.   Besprechung des Kinderzeltlager - Ablauf und Termine  
   
 5.   "Unser Dorf soll schöner werden!"; Ideensammlung wie wir 

unsere Gemeinde attraktiver gestalten können 
 

   
 6.   Verschiedenes  
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- öffentliche Sitzung – 

 

TO-Punkt  1: Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass die 
Einladung form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfähigkeit gegeben ist.   
 
 
TO-Punkt  2: Einwohnerfragestunde 
 
Keine Einwohner anwesend.  
 
 
TO-Punkt  3: Planung und Organisation der Kinderveranstaltungen zum Ge-

meindefest 
 

 Die Sammlung für die Spenden soll in der Zeit vom 02.05. bis 23.05.2016 stattfinden. 

 Der Bürgermeister hatte Angebote für einen Hubschrauberrundflug eingeholt, das 
Angebot wurde nach kurzer Besprechung abgelehnt, weil die Lärmbelästigung für 
die Kinder zu hoch sei. 

 Der Bürgermeister wird sich mit dem HSV in Verbindung setzen, weil dort auch Inte-
resse bestand an der Köhner Woche mitzuwirken (Torwand). 

 Jonas Barnstedt erläutert den Orga-Plan für die Köhner Woche. Dieses Jahr ist das 
Gemeindefest wieder in Köhn. Herr Barnstedt sagt, der Zauberer ist wieder gesetzt. 
Der Zauberer vom letzten Jahr ist wieder im Programm für ein Honorar von 550 
EUR. Barbara Sauermann wendet ein, dass in 2015 weniger kalkuliert wurde. 

 Kinderspiele: Helmut Arp schlägt vor, dass auf dem Flyer auch ein Hinweis stehen 
soll, dass Spielleiter gesucht werden. Die Einteilung für das Sammeln ist wie im letz-
ten Jahr. Um dieses Aufgabengebiet kümmert sich Jonas Barnstedt. 

 Der Platz für das Zelt soll in diesem Jahr weiter oben sein, dass soll in der nächsten 
Sitzung noch mal besprochen werden. Es gibt für die Kinder wieder Getränke-
Gutscheine. Die Getränkeausgabe soll vom Festausschuss dieses Jahr selbst über-
nommen werden im Schminkzelt. Es gibt auch Gutscheine für das Eis. Den Eiswa-
gen organisiert Jonas Barnstedt. 

 Die Blumenbügel organisiert wieder Doris Griebel-Boll. 

 Jonas Barnstedt merkt an, dass er am Tag der Kinderspiele viel Arbeit hat und er 
möchte, dass es besser verteilt wird. 

 Zu den Spielen an sich: Der Bürgermeister und Jonas Barnstedt kümmern sich um 
die Spiele und aktivieren auch die Spiele die eingelagert sind. 

 Der Bürgermeister kümmert sich um das Ordnungsamt und evtl. um die Einbahnstra-
ße (Schilder).  

 
 
TO-Punkt  4: Besprechung des Kinderzeltlager - Ablauf und Termine 
 
Das Zeltlager soll in diesem Jahr vom 15.07. bis 17.07. 2016 stattfinden. Rainer Longk be-
stätigt, dass der Platz dann frei sei. Jonas Barnstedt und Gabriele Dierolf befürworten einen 
Lehmbau-Workshop. Frau Dierolf guckt nach einem Dozenten dafür in Kiel.  
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TO-Punkt  5: "Unser Dorf soll schöner werden!"; Ideensammlung wie wir unsere 
Gemeinde attraktiver gestalten können 

 

 Das ist das Anliegen von Jonas Barnstedt, er führt dazu aus, dass es früher wesent-
lich mehr Blumen in der Gemeinde gab.  

 Es wurden verschiedene Plätze aufgeführt die man auf hübschen könnte.  

 Gabriele Dierolf schlägt vor, für die einzelnen Ecken Gruppen zu bilden. 

 Die Idee mit der Bank wurde nicht weiter aufgenommen es sollten wohl nur Blumen 
gepflanzt werden. Die Kosten dafür sollen über die Gemeinde gedeckt werde. Die 
Höhe wurde nicht festgelegt. 

 Ein Flyer soll erstellt werden mit der Bitte um aktive Teilnahme der Bürger. 

 Jonas Barnstedt möchte 1 Veranstaltung für die Kinder im Herbst. Willi Wunder 
schlägt einen Kino Abend vor. 
 

 
TO-Punkt  6: Verschiedenes 
 
Rainer Longk gibt bekannt, dass Sarah Traber aus Giekau an den Sonntagen Gymnastik-
Tanz anbietet „Body Joy“ oben im Saal.  
 
 
 
 
 
 
 

  gesehen: 
   

gez. Jonas Barnstedt gez. Barbara Sauermann Sönke Körber 
- Ausschussvorsitzender - - Protokollführerin - - Amtsdirektor - 
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